
oder: Kommunion GL 364

1. Schönster Herr Jesu, Herrscher aller Herren, 
Gottes und Marien Sohn, dich will ich lie-
ben, dich will ich ehren, meiner Seele Freud 
und Kron.

4. Schön sind die Blumen, schöner sind die 
Menschen in der frischen Jugendzeit; sie müs-
sen sterben, müssen verderben, Jesus bleibt in 
Ewigkeit.

5. Schönster Herr Jesu, bei uns gegenwärtig 
durch dein Wort und Sakrament, Jesu, dich 
bitt ich: Herr, sei uns gnädig jetzt und auch 
am letzten End.

oder: Kommunion GL 819

1. O heilge Seelenspeise auf dieser Pilgerreise, o 
Manna, Himmelsbrot! Wollst unsern Hunger 
stillen, mit Gnaden uns erfüllen, uns retten 
vor dem ewgen Tod.

3. „Kommt alle, die auf Erden von Not bedrän-
get werden“, so spricht dein eigner Mund, 
„ich will euch wiedergeben mit meinem Blut 
das Leben! Dies ist der neue, ewge Bund.“

5. Mit Glauben und Vertrauen wir dich verdeckt 
hier schauen in deiner Niedrigkeit. Ach, lass 
es, Herr, geschehen, dass wir im Himmel se-
hen dich einst in deiner Herrlichkeit!

Schlusslied GL 375

1. Gelobt seist du, Herr Jesu Christ, ein König 
aller Ehren; dein Reich ohn alle Grenzen ist, 
ohn Ende muss es währen. Christkönig, Hal-
leluja, Halleluja.

4. O sei uns nah mit deinem Licht, mit deiner 
reichen Gnade, und wenn du kommst zu 
dem Gericht, Christ, in dein Reich uns lade. 
Christkönig, Halleluja, Halleluja.

oder: Schlusslied GL 336

1. Jesus lebt, mit ihm auch ich! Tod, wo sind nun 
deine Schrecken? Er, er lebt und wird auch 
mich von den Toten auferwecken. Er verklärt 
mich in sein Licht; dies ist meine Zuversicht.

2. Jesus lebt! Ihm ist das Reich über alle Welt ge-
geben; mit ihm werd auch ich zugleich ewig 
herrschen, ewig leben. Gott erfüllt, was er 
verspricht; dies ist meine Zuversicht.

oder: Schlusslied GL 532

1. Christi Mutter stand mit Schmerzen bei dem 
Kreuz und weint’ von Herzen, als ihr lieber 
Sohn da hing. Durch die Seele voller Trau-
er, schneidend unter Todesschauer jetzt das 
Schwert des Leidens ging.

5. Christus, lass bei meinem Sterben mich mit 
deiner Mutter erben Sieg und Preis nach letz-
tem Streit. Wenn der Leib dann sinkt zur 
Erde, gib mir, dass ich teilhaft werde deiner 
selgen Herrlichkeit.
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Eingang GL 423

1. Wer unterm Schutz des Höchsten steht, im 
Schatten des Allmächtgen geht, wer auf die 
Hand des Vaters schaut, sich seiner Obhut 
anvertraut, der spricht zum Herrn voll Zuver-
sicht: „Du meine Hoffnung und mein Licht, 
mein Hort, mein lieber Herr und Gott, dem 
ich will trauen in der Not.“

3. Denn dies hat Gott uns zugesagt: Wer an 
mich glaubt, sei unverzagt, weil jeder meinen 
Schutz erfährt; und wer mich anruft, wird er-
hört. Ich will mich zeigen als sein Gott, ich 
bin ihm nah in jeder Not; des Lebens Fülle 
ist sein Teil, und schauen wird er einst mein 
Heil.

oder: Eingang GL 837

1. Erhöre, Herr, erhöre mich und steh mir bei 
barmherziglich in allen meinen Nöten! Wenn 
noch so tief mein Herz betrübt, du bist’s, der 
ihm den Frieden gibt, drum will zu dir ich 
beten.

3. Wann ich nur hoff auf dich allein, so wirst 
du Trost und Schild mir sein, wirst allzeit 
für mich sorgen. In aller Trübsal und Gefahr 
bleibst du mein Zuflucht immerdar, bei dir 
bin ich geborgen.

Antwortgesang GL 518

Beim Herrn ist Barmherzigkeit und reiche 
Erlösung (Kehrvers)

oder: Antwortgesang GL 367

1. Jesus, dir leb ich! Jesus, dir sterb ich! Jesus, 
dein bin ich im Leben und im Tod!

2. O sei uns gnädig, sei uns barmherzig! Führ 
uns, o Jesus, in deine Seligkeit!

Gabenbereitung GL 507

1. Christus, der ist mein Leben, Sterben ist mein 
Gewinn. Ihm will ich mich ergeben; mit 
Fried fahr ich dahin.

3. Ich hab nun überwunden Kreuz, Leiden, 
Angst und Not; durch seine heilgen Wunden 
bin ich versöhnt mit Gott.

7. In dir, Herr, lass mich leben und bleiben alle-
zeit, so wirst du mir einst geben des Himmels 
Wonn und Freud.

oder: Gabenbereitung GL 730

1. Das Opfer will bereitet sein: o Herr, wir brin-
gen Brot und Wein für Christi Fleisch und 
Blut. Den klaren Wein, das weiße Brot: du 
kannst sie wandeln, lieber Gott: denn du bist 
groß und gut.

2. Das Opfer will bereitet sein: wir legen unser 
Herz hinein, dem Wassertropfen gleich. Was 
wir dir schenken, ist nicht viel: Gebet und 
Arbeit, Freud und Spiel: nimm’s an, und wir 
sind reich.

Sanctus GL 199

Heilig ist Gott in Herrlichkeit; sein Ruhm er-
füllt die Himmel weit. Lobsinget, jubelt ihm. 

Hosanna. Preis ihm, der kommt in unsre 
Zeit. Lobsinget,jubelt ihm. Hosanna.

oder: Sanctus GL 198

Heilig bist du, großer Gott, heilig, Herr Gott, 
Sabaoth! Zeugen deiner Herrlichkeit Himmel 
sind und Erde; dafür jetzt und allezeit Dank 
gesagt dir werde!

Agnus Dei GL 208

Christe, du Lamm Gottes, der du trägst die 
Sünd der Welt: Erbarm dich unser. (wh)
Christe, du Lamm Gottes, der du trägst 
die Sünd der Welt, gib uns deinen Frieden. 
Amen.

Kommunion GL 424

1. Wer nur den lieben Gott lässt walten und hof-
fet auf ihn allezeit, den wird er wunderbar er-
halten in aller Not und Traurigkeit. Wer Gott 
dem Allerhöchsten traut, der hat auf keinen 
Sand gebaut.

2. Was helfen uns die schweren Sorgen, was hilft 
uns unser Weh und Ach? Was hilft es, dass 
wir alle Morgen beseufzen unser Ungemach? 
Wir machen unser Kreuz und Leid nur grö-
ßer durch die Traurigkeit.

5. Sing, bet und geh auf Gottes Wegen, verricht 
das Deine nur getreu und trau des Himmels 
reichem Segen, so wird er bei dir werden neu. 
Denn welcher seine Zuversicht auf Gott setzt, 
den verlässt er nicht.


